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Die Abbildung auf der Titelseite zeigt den Ausschnitt einer Miniatur aus Hildegard von Bingens Werk Scivias (Wisse die Wege). 
Dargestellt ist der Moment nach der Apokalypse, in welchem Himmel und Erde wieder im idealen Ur-Zustand restauriert sind.
Mikro- und Makrokosmos werden umspielt von der Kraft der warmen und kalten Elemente (rot und weiß).



« Die Vier Elemente sind es also, ohne deren genaue Kenntnis keine Wirkung in der Magie hervorgebracht 
werden kann. (�) Sie sind wunderbar und voll von Mysterien, welche sowohl in der natürlichen wie in der 
göttlichen Magie wirken können; von ihnen hängt das Binden und das Lösen, sowie auch die Verwandlung 
aller Dinge, die Kenntnis und das Vorhersagen der Zukunft, die Vertreibung der bösen und die Anziehung 
der guten Geister ab. 
Niemand bilde sich deshalb ein, daß er ohne diese (�) Elemente und ihre Kenntnis in den geheimen Wis-
senschaften das Unreine in das Reine, das Mannigfache in das Einfache zu verwandeln versteht, und wer 
die Natur, die Kraft und Gewalt derselben (�) zu unterscheiden weiß, der wird in der Wissenschaft aller 
natürlichen Dinge und himmlischen Geheimnisse leicht ein vollkommener Meister werden. »

Agrippa von Nettesheim: Okkulte Philosophie (1510)1

1 Agrippa von Nettesheim Die magischen Werke - I. Buch, 4. Kapitel Wiesbaden, 2008
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Lesen Sie Gratis-Auszüge über die sensationelle Entdeckung des magischen 
Elemente-Quadrates im Original Tarotspiel der Renaissance: 

www.tarot-world-project.org/literatur

DER TAROT DER VIER ELEMENTE
Zahllose Bücher sind dem Kartenlegen mit den 22 Großen Arkana des Tarotspiels gewidmet. Aber es scheint nicht einfach, eine 
zuverlässige und leicht verständliche Methode zur Verwendung der übrigen 54 Karten zu �nden, die mit ihren Symbolen so eindeutig 
auf die alte Wissenschaft der Vier Elemente verweisen.

Die jüngste bahnbrechende Entdeckung eines magischen Quadrates auf der höchsten Trumpfkarte XXI lieferte den Schlüssel zum 
Verständnis einer geheimen Formel, der sich die Alchimisten und Naturphilosophen der Renaissance bedienten, zu der Zeit also, als 
in Italien und Frankreich die ersten Tarotspiele entstanden.

Detail-Ansicht: Das magische Quadrat 
der vier Elemente als geheime Matrix für 
Berechnungen und Vorhersagen nach 
den Regeln der Renaissance-Magie. 

Ein magisches Quadrat, verborgen in der 
Anordnung der vier Figuren auf Nicolas 

Convers Trumpfkarte XXI von 1760.
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Schon auf dieser alten  italienischen 
Tarotkarte von ca. 1500 wurden 
die Vier Elemente als magisches 

Quadrat dargestellt.


































